
5.Übungsblatt zu
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Aufgabe 5.1.
Welcher Wochentag war der
a) 19.Januar 1955
b) 29. Dezember 1951
c) 29. Februar 1992

Aufgabe 5.2.
Sei p eine ungerade Primzahl. Man zeige: Eine primitive Wurzel a modulo p ist dann und
nur dann primitive Wurzel modulo pn, n ≥ 2, wenn gilt

p2 - ap−1 − 1.

Aufgabe 5.3.
Man gebe ein erzeugendes Element der Primen Restklassengruppe P54 an.

Sei p eine Primzahl, und g ein erzeugendes Element der Gruppe Pp. Dann gibt es genau
ein ν aus dem Intervall 1 ≤ ν ≤ p− 1 mit a = gν . Diese Zahl ν heißt Iindex von a bezüglich
g. Wir benutzen die Bezeichnung ν = Indga oder ν = Inda.
Aufgabe 5.4.
Sei p eine Primzahl, g und h seien primitive Wurzeln modulo p. Man zeige, daß dann für
a ∈ Z, ggT (a, p) = 1, gilt:

Indha ≡ (Indga) · (Indhg) mod p− 1.

Aufgabe 5.5
Sei p > 2. Man zeige, daß bezüglich einer beliebigen primitiven Wurzel mod p die Beziehung

Ind(−1) = Ind(p− 1) =
1
2
(p− 1)

gilt.
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